
 

 

Holzige Weihnachtsbäckerei 

Der Aromastoff Vanillin wird aus Holz hergestellt. Er fällt als Ne-

benprodukt bei der Papiergewinnung an 

 

Erfurt (hs): Die Weihnachtsbäckerei ist seit geraumer Zeit in vollem Gange, der 

Verbrauch an Vanillin als Aromastoff ist entsprechend häufig. Was viele nicht 

wissen: Vanillin als industriell hergestellter Lebensmittelzusatz wird größtenteils 

aus Holz gewonnen. Genauer aus Lignin, einem wichtigen Holzbestandteil, der als 

Nebenprodukt bei der Papiergewinnung anfällt. Chemikern gelang es vor über 

100 Jahren, aus dem reichen Geschmacksprofil des Lignins das Aroma der Vanil-

leschote nachzuahmen. 

„Lignin fällt in großen Mengen bei der Zellstoffherstellung an. Zellstoff ist der 

Ausgangsstoff für die Papierproduktion“, so Volker Gebhardt, ThüringenForst-

Vorstand. Rund 160.000 Kubikmeter Nadel-Industrieholz aus der Waldpflege 

stellt die Landesforstanstalt jährlich der Papier- und Zellstoffindustrie zur Verfü-

gung. Aus dem dabei anfallenden Lignin könnten 5.000 Tonnen Vanillin gewon-

nen werden. Dies entspricht rund 5 Mrd. Päckchen Vanillin-Zucker. 

Die Herstellung von Vanillin aus der Vanilleschote ist hingegen ausgesprochen 

aufwendig und deshalb teuer und im industriellen Maßstab nicht darstellbar. 
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Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Dr. Horst Sproßmann 
Leiter der Stabsstelle Kommunikation, Medien 
 
Verbreitung der Medieninformation unter Angabe der Quelle erwünscht! 

21.12.2016 

Medieninformation 76/2016 

Geschäftsanschrift 

ThüringenForst 

Anstalt öffentlichen Rechts 

Hallesche Straße 16 

99085 Erfurt 

Tel.:  +49 (0)361 3789 - 800 

Fax: +49 (0)361 3789 - 809 

zentrale@forst.thueringen.de 

www.thueringenforst.de 

 

Vorstand 

Dipl.-Forsting. Volker Gebhardt 

Dipl.-Volkswirt Henrik Harms 

 

Eingetragen beim 

Amtsgericht Jena 

HRA 503042 

St.-Nr.: 151/144/09607 

USt.-ID: DE 811570658 

Finanzamt Erfurt 

 

Bankverbindung 

Thüringenforst – Zentrale 

Landesbank Hessen-Thüringen 

IBAN DE92 8205 0000 1302 0100 93 

SWIFT-BIC HELADEFF820 

Bearbeiter/Durchwahl 

Dr. Horst Sproßmann/-890 



 

 

  

 

Organisationsportrait  
Die am 1. Januar 2012 gegründete Landesforstanstalt ThüringenForst – Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) 

mit Sitz in Erfurt bewirtschaftet rund 200.000 Hektar Staatswald, nimmt hoheitliche Aufgaben im ge-

samten Waldgebiet des Freistaats wahr (550.000 Hektar) und bietet Dienstleistungen (Beförsterung) für 

den Privat- und Kommunalwald an. Mit 24 Forstämtern und 279 Forstrevieren ist ThüringenForst-AöR  

flächendeckend in Thüringen aufgestellt. Mit knapp 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird ein 

Jahresbudget von circa 100 Millionen Euro bewegt. Das Cluster Forst & Holz im Freistaat Thüringen  

sichert über 40.000 Arbeitsplätze, vorwiegend im strukturschwachen ländlichen Raum, und generiert 

einen Branchenumsatz von über zwei Milliarden Euro – die damit viertgrößte Wirtschaftsbranche  

Thüringens. Weitere Informationen finden Sie unter www.thueringenforst.de. 


